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Abormementspreis : Vierteljährlich 1 ^ 10 H . !

Im Reichsgebiet 1 -F. 35 ^ ohne Bestellgeld . !

Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder j
deren Raum 9 H , Reklamezelle 20 H . !

Hagesneuigkeiten .
Base«.

-«? Karlsruhe , 2 . Febr . Nach dem Hof¬
bericht hörte der Großherzog heute den
Vortrag des Staatsminister Frhr . v . Dusch
und nahm militärische Meldungen entgegen .
Abends trafen die Prinzessinnen Charlotte
und Hilda von Luxemburg zum Besuch der
Großherzoglichen Herrschaften hier ein.

Kartsruhe , 2 . Febr . Wie der Hof¬
bericht meldet , leidet die Prinzessin Wil¬
helm an einem akuten Schwächezustand , der
im Gefolge einer leicht fieberhaften rheu¬
matischen Erkrankung aufgetreten ist. — Prin¬
zessin Wilhelm von Baden steht im 73 . Lebens¬
wahr. Sie war die Gattin des am 27 . April
1897 verstorbenen Prinzen Wilhelm von Baden ,
eines jüngeren Bruders Großherzogs Fried¬
rich l . Sie ist eine geborene Prinzessin von
Leuchtenberg . Die Prinzessin hat ihre ganze
Jugend am Zarenhof verlebt . Ihre Tochter ,
die Herzogin Marie von Anhalt , ist die Ge¬
mahlin des regierenden Herzogs Friedrich und
ihr Sohn , Prinz Max , ist bekanntlich der
badische Thronfolger . — Zu dem Befinden
der Prinzessin Wilhelm wird der „ Oberrh .
Corr .

" auf Anfrage im Palais mitgeteilt ,
daß abends keine Aenderung eingetreten ist .
Der Zustand gibt zu ernster Besorgnis Anlaß .
Das Großherzogspaar , Großherzogin Luise
und das Prinzenpaar Max besuchten heute
nachmittag die erkrankte Prinzessin .

^ Karlsruhe , 2 . Febr . Beim Ver¬
mengen von Bodenwichse mit Terpentin ent¬
stand in der Wohnung eines hiesigen Pro¬
fessors eine Explosion , wobei die Ehefrau des
Professors so schwere Brandwunden erlitt , daß
der Tod eintrat .

)( Dur lach , 3 . Febr . Am 17 . Dezember
1913 wurde der 64 Jahre alte Polizeidiener
Kaspar Fabry in Jöhlingen bei einem
nächtlichen Raufhändel in der Ausübung seines
Dienstes verletzt ; an der erhaltenen Wunde

Jeuilleion . 28)

Mir MM z» Sllül.
Roman von Erich Ebenstein .

(Fortsetzung .)

Der Bezirksrichter , ein älterer , nervöser
Herr , setzt seinen Zwicker auf und mißt den
Teichwirt mit einem strengen Blick .

Dann wendet er sich kalt an die Gendarmen
und befiehlt : „ Räumt vor allem den Platz
da . Wir brauchen weder ein Publikum , noch
Leute , die sich ungefragt in Amtshandlungen
mischen .

"
Zu dem Gemeindediener sagt er , scharf:

„Sie werden auf der Stelle den Bürger¬
meister , Heidrich von unserer Ankunft in
Kenntnis setzen und ihn ersuchen, sofort zu
erscheinen .

"
Während Kilian eifrig den Anger zur

Mühle hinanläust , drängen die Gendarmen
die Neugierigen zurück , so daß am Tatort
memand mehr als die Kommission zurückbleibt.
Der Teichwirt hat sich dem Zeetsch angeschlossen .
Er ist blaß und aufgeregt .

„So was müssen wir uns gefallen lassen
«uf unserm eigenen Grund und Botzen ! Jetzt
freilich kann er uns alle auSlächen , der

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündigungMatt für de»

Amtsbezirk Durlach.

Dienstag den 3 Februar
stellte sich Blutvergiftung ein und am 28 .
Januar starb er . — In der Gemeinde Joh -
lingen hat Fabry 16 Jahre laug den Dienst
des Polizeidieuers versehen . Am 30 . Januar ,
nachmittags 4 Uhr , fand die Beerdigung
unter großer Teilnahme statt . Es waren ver¬
treten : der Gesamtgemeinderat von Jöhlingen ,
der Militärverein , die Gendarmerie von Durlach
und Weingarten , der Landesverband badischer
Polizeibediensteter und die Polizeidiener des
Amtsbezirks Durlach . Am offenen Grabe
wurden Böller abgefeuert , da der Verstorbene
den Feldzug 1870/71 mitgemacht hat . Kränze
wurden am Grabe niedergelegt vom Bürger¬
meister der Gemeinde Jöhlingen , vom Militär¬
verein Jöhlingen und vom Bezirksverein bad .
Polizeibediensteter .

)( Durlach , 3 . Febr . Gestern nachmittag
wurde in Berghausen ein 4jähriges Kind
von einem scheu gewordenen Pferd tödlich
verletzt . Innerhalb einem halben Jahr
sollen in Berghausen schon 3 Kinder auf der
Ortsstraße durch Unfälle ihr Leben eingebüßt
haben .

Pforzheim , 2 . Febr . Nach langem
Leiden ist heute nacht der langjährige Kom¬
mandant der freiw . Feuerwehr in Pforzheim ,
Herr Bauunternehmer Christian Käser ,
gestorben. Herr Käser war stellvertretender
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes
Karlsruhe und Bezirksfeuerlösch - Inspektor im
Amtsbezirk Pforzheim . Die Beerdigung findet
am Mittwoch nachmittag 3Vr Uhr in Pforz¬
heim statt .

jtz Bruchhausen (AmtEttlingen ) , 2 . Febr .
Heute früh wurde auf den hiesigen Stations¬
wärter ein frecher Raubüberfall verübt .
Während der Wärter seinen Kassenstand fest¬
stellte , drangen 3 Unbekannte in das Lokal
und überfielen den Beamten . Einer faßte
ihn am Halse , die anderen bemächtigten sich
der Kasse , worauf alle 3 flüchteten. Den
Räubern ist ein Geldbetrag von 25 Mk . in
die Hände gefallen .

Heidrich ! Jetzt ist er wieder der Herr wie
zuvor , und was gilt ' s , die dummen Bauern
fliegen ihm wieder zu ! " ereifert er sich .

Ein böses Lächeln verzerrt das harte Ge¬
sicht des Zeetsch .

„ Gift Dich nit so, Teichwirt . Noch ist uit
aller Tage Abend, und wer zuletzt lacht, der
lacht am besten ! Kann sein, daß ich mich irr
— aber ich Hab halt so meine Gedanken über
die ganze Geschichte .

"
Der Teichwirt blitzt seinen Begleiter be¬

stürzt fragend an . Aber der schüttelt den Kopf.
„Jetzt nit . Wenn Dir ' s recht ist , kehren

wir da im Bachwirtshaus auf ein Viertel
Wein ein . Ich möcht doch wissen, warum die
schöne Bachwirtin sich noch nit hat blicken
lassen heut bei dem Auflauf da draußen ?
Nachher können wir auch in aller Ruhe reden
über — meine Gedanken, "

Der Teichwirt hat nichts dagegen . In
solchen Ausnahmefällen kann man auch bei der
Konk«rrenz einkehren , besonders , wenn man
dabei durchs Nebenfenster so bequem alles
beobachten kann, was die Kommission draußen
unternimmt .

Letzteres war auch der Grund , daß fast alle
anderen Neugierigen im Bachwirtshaus ein¬
kehrten, und Leni kaum Hände genug hatte ,
den Schwall unerwarteter Gäste zu bedienen .

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

85 Jahrgang .
G Bonndorf , 2 . Febr . Wie aus Weizen

berichtet wird , ereignete sich bei einer Schlitten -
partie ein schwerer Unglücksfall . In Schleit -
heim wollte ein älterer Mann zwischen 2 Schlitten
hindurchspringen , wurde überfahren und getötet .

Konstanz , 2 . Febr . Die Polizei ist
hier einer weitverzweigten Saccharin¬
schmugglerbande auf die Spur gekommen
und hat bereits eine Reihe Verhaftungen vor¬
genommen . Unter den Festgenommenen soll
sich auch der frühere Kriminalschutzmann Kupfer¬
schmied befinden , der früher in Konstanz und
in Mannheim ansässig war und als Ange¬
stellter eines Mannheimer Detektivbüros in
der Gesellschaft eine führende Rolle spielte.
Die Angelegenheit kam durch Verrat zur
Kenntnis der Staatsanwaltschaft . Ein Sac¬
charinschmuggler, der von der Sicherheitspolizei
festgenommen war , erzählte die Taten der
Bande der Staatsanwaltschaft und nannte auch
die Namen der einzelnen Schmuggler .

'

Deutsches Reich .
Berlin , 3 . Febr . Zur reichsländischen

Statthalterfrage schreibt die „ N . polit . Korr .
" :

besonders aussichtsvoll wird der Name
eines Mannes genannt , der sich als aktiver
Staatsminister in der preußischen Politik her¬
vorragend und erfolgreich betätigt hat und
im Westen großes Ansehen und Vertrauen
genießt .

* Berlin , 3 . Febr . In seiner Wohnung
in der Rosenthalerstraße wurde gestern der
Rechtsanwalt Dr . Otto Herzfeld tot auf¬
gefunden . Die Leiche wies eine Schußverletzung
in der rechten Schläfe auf . Man nimmt an ,
daß Selbstmord vorliegt , doch bestehen über
die Ursachen der Tat nur Vermutungen .

Posen , 2 . Febr . Hier sind Sittlich¬
keitsverbrechen ans Licht gekommen.
Schulmädchen haben sich gewerbsmäßig mit
Männern eingelassen und sind nunmehr ver¬
haftet worden .

* Kiel , 2 . Febr . Wegen Verrates mili¬
tärischer Geheimnisse, Diebstahls und Bestechung

Die Bachwirtin selbst bleibt auch jetzt un¬
sichtbar. Leni erzählt , daß sie schon gestern
abend nicht recht wohl war , über Kopfweh
und Hitze klagte und sich früher als sonst ins
Bett begab .

Heute früh sei ihr ganz und gar elend,
und sie habe jetzt einen Boten zu dem in der
Gegend berühmten Bauerndoktor von St . Jakob
geschickt .

Der Zeetsch tuschelt lange in einer Ecke
mit dem Teichwirt . Beide haben ernste Ge¬
sichter und der Teichwirt scheint immer auf¬
geregter zu werden .

Als er aber gerade eine Frage an den
Zeetsch tun will , ist dieser Plötzlich verschwunden
und kehrt erst nach einer langen Weile zurück .
Er kommt leise vom oberen Stockwerk herab¬
geschlichen , tritt in den Hof und kehrt erst von
dort in die Stube zurück .

Sein braunes Gesicht hat einen fahlen Ton ,
und wie sehr er sich auch Mühe gibt — ganz
kann er die Verstörtheit seines Blickes nicht
verbergen , so daß der Teichwirt erschrocken
fragt , was ihm denn geschehen sei ?

Da reibt er ärgerlich sein stoppliges Kinn
und gibt barsch zurück : „ Was soll mir denn
geschehen sein? An die Luft bin ich ein wenig
gegangen , weil mir nicht recht zumute war .
Kein Wunder . So was greift an , Teichwirt ,

I



verurteilte das Kriegsgeicht der ersten Marine -
inspektion den Funkentelegraphistenmaat Michel-
sen zu 3 Jahren 7 Monaten Zuchthaus , Aus¬
stoßung aus der Marine , Degradation und
Versetzung in die 2 . Klasse des Soldatenstandes .

* Dortmund , 3 . Febr . Gestern nach¬
mittag fand in Brambauer die Beerdigung
von 22 Opfern der Grubenkatastrophe
auf der Zeche „ Achenbach " statt . Im ersten
Teil des Zuges befanden sich etwa 100 Fahnen
und 20 . Musikkorps . Die Särge von 20 Berg¬
leuten wurden zu je 5 auf schwarzbehangenen
Rollwagen gefahren , die beiden Steiger auf
einem besonderen Leichenwagen. 12 katholische
und 9 evangelische Geistliche gaben den Toten
das letzte Geleit . Die Beisetzung erfolgte in
einem Massengrab unmittelbar neben den
Opfern der letzten Katastrophe derselben Zeche
im Jahre 1912 .

Hohenheim , 2 . Febr . Heute nachmittag
wurde von den Instrumenten der Erdbeben¬
warte ein Nahbeben ausgezeichnet, dessen
Herd wieder auf der Schwäbischen Alb
liegt . Die Ausschläge setzten allmählich ein um
4 Uhr 35 Min . 28 Sek . Der stärkste Stoß
folgte 9 Sekunden später . Es ist dies die
stärkste Erschütterung , die seit dem letzten
starken Beben vom 20 . Juli 1913 aus unserem
schwäbischen Erdbebengebiet hier ausgezeichnet
wurde . An zahlreichen Orten des Albtraufs
ist der Stoß lebhaft gespürt worden , so be¬
sonders in Ebingen , Balingen und
Hechingen . Nach den bis jetzt vorliegenden
Berichten ist aber nirgends Schaden
entstanden .

Straßburg , 2 . Febr . Der neue Staats¬
sekretär Graf v . Roedern und der neue
Unterstaatssekretär Frhr . v . Stein sind heute
mittag bereits in Straßburg eingetroffen.

Straßburg , 2 . Febr . Es wird amtlich
bestätigt , daß Oberst v . Reutter als Kom¬
mandeur des Grenadier - Regts . Nr . 12 nach
Frankfurt a . O . und Leutnant v . Forstner
zum Jnfanterie -Regt . Nr . 14 nach Bromberg
versetzt werden .

Straßburg , 2 . Febr . Kreisdirektor
Mahl in Zabern wurde von heute ab nach
Thann im Oberelsaß und Kreisdirektor
Dr . Beyerlein von Thann nach Zabern
versetzt .

Saarbrücken , 3 . Febr . Vorgestern abend
egen 10 Uhr sank auf dem hiesigen Haupt¬
ahnhof Plötzlich ein ca . 30jähriger Mann leb¬

los zu Boden ; der Tote hatte eine Schuß¬
wunde an der Schläfe . Eine Waffe wurde nicht
bei ihm gefunden . Der Ermordete wurde als
Hilfslehrer Rudolf Hauck aus Sandorf agnos -

ciert ; er ist der Sohn eines Amtsassistenten
in Neustadt a . d . H.

* Saarbrücken, - 3 . Febr . Die amtlichen
Ermittelungen in Sachen des angeblichen
Raub - und Mordversuchs im Eisenbahnzug
von Kreuznach nach Oberstein haben keinen
Anhalt für einen verbrecherischen Anschlag
ergeben . Man kommt zu der Annahme , daß
ein Selbstmordversuch vorliegt .

Frankreich .
* Paris , 2 . Febr . In Narcote starb

plötzlich der französische General im Ruhe¬
stand , Bazaine - Hayter , ein Neffe des
Marschalls Bazaine . im 71 . Lebensjahr .

* Paris , 2 . Febr . Im Militärlager zu
Corcieux ( Depart . Vogesen) sind überaus
zahlreiche Fälle von Mumps , Masern und
Scharlach ausgetreten . DaS Militärkrankenhaus
von St . Die ist überfüllt .

* Paris , 2 . Febr . Nach einer Meldung
aus Bourges stürzre heute nachmittag auf dem
Flugfelde von Mord der Leutnant Delvert ,
der den Hauptmann Niquet als Fluggast an
Bord seines Zweideckers hatte , aus beträcht¬
licher Höhe ab . Beide Offiziere war auf der
Stelle tot .

England .
London , 2 . Febr . In Hereford - Shire

beginnt heute ein Streik von Volksschul¬
lehrern . Nicht weniger als 230 Lehrer
haben gekündigt und 5 Schulen mußten ganz
geschlossen werden , während in vielen andern
der Unterricht eingeschränkt ist . Die Ursache
des Streiks liegt m den Gehaltsverhältniffen .

Italien .
* San Remo , 3 . Febr . Die gestern vor-

genommene Besichtigung der Leiche des auf
einer Autofahrt erschossenen Leipziger Kauf¬
manns Sigall hat ergeben , daß der Schuß
aus nächster Nähe abgegeben worden ist und
die Lunge durchbohrt hat .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 2 . Febr . sll . Kammer .j

Minister v . Bodman geht zuerst auf Einzel¬
wünsche ein . In dem politischen Teil seiner
Rede erwähnte der Minister : Mit dem Groß¬
block allein arbeiten kann ich nicht, ich arbeite
mit allen Parteien . Ich bedaure die Groß¬
block-Politik, weil dadurch nur zwei Parteien
geschaffen werden , das Zentrum und die
Sozialdemokratie . Ich verkenne nicht die
Gefahr , die ein weiteres Anwachsen des
Zentrums bringen kann . Ich hoffe , daß die
Sozialdemokratie überwunden werden wird
durch Gerechtigkeit und den gesunden Sinn
des Volkes, und wenn sie die Gesetze verletzt ,

so was greift an , sag ich Dir ! Gar , wenn
sich

's ausweist , daß ich recht habe mit meinen
Gedanken ! "

„ Das wohl, " murmelte der Teichwirt ,
ernsthaft mit dem Kopf nickend . „ Schlimm
wär 's ! "

Der Zeetsch nimmt ihn plötzlich am Rock¬
knopf und beugt sich weit vor .

„ Daß Du mir aber kein Mörtel verlauten
laßt davon , vorderhand , Teichwirt ! Das könnt
uns übel ausschlagen . Sollen sich nur selber
plagen , die Herren vom Gericht .

"
*

* *

Der Tote war fortgeschafft worden nach
Altenau zur Obduktion . Die Kommission hatte
Friedleiteu verlassen und nur zwei Gendarmen
zurückgelassen, welche fürs erste dort bleiben
sollten.

Just als es mittags läutete , waren die
Herren fortgefahren . Zwar hatte der Bezirks¬
arzt den Vorschlag gemacht, die rühmlich be¬
kannte Kochkunst der Teichwirtin auf die Probe
zu stellen und in Friedleiten zu essen, wie es
sonst bei Amtshandlungen Gewohnheit der
Herren war .

Aber der Bezirksrichter wollte nichts da¬
von wissen, länger als unbedingt nötig in dem
„ aufrührerischen " Ort zu verweilen .

Nun war der Gemeindediener Kilian die
wichtigste Persönlichkeit von Friedleiten .

Vom Bürgermeister war nichts zu erfahren .
Der hatte sich erst zum Pfarrer begeben und
dann in seine Mühle zurückgezogen .

Mer Kilian , der „ auch dabei gewesen war " ,
wußte ja gottlob die Hauptsache.

So erfuhr man , was die Herren bis jetzt
„herausgebracht " hatten . ES war nicht viel.
Kaltenhauser war erst von rückwärts mit einem
Hammer oder Knittel niedergeschlagen und
dann durch zwei Revolverschüsse in die Brust
getötet worden . Waffen hat man keine ge¬
funden . Die Tat war zwischen dem Bach¬
wirtshaus und der Mühle auf der rechten
Straßenseite vollbracht worden , worauf der
Mörder sein Opfer links unter die Bachweiden
geschleppt hatte . Etwaige Spuren waren
leider durch die vielen Neugierigen gänzlich
verwischt.

Aus Laas hatte mau die Wirtschafterin
des Inspektors geholt , welche angab , daß ihr
Herr gegen Abend ziemlich erregt von Fried¬
leiten zurückkam , daheim zu Abend aß und
dann , als es vollends dunkel wurde , seine
Büchse nahm , um , wie er sagte , noch ein wenig
pürschen zu gehen . Es fiel ihr dies nicht auf,
da er es oft zu tun pflegte , besonders in mond¬
hellen Nächten . Von einem besonderen Feind
wüßte sie nichts . In Laas , das nun fast nur
Arbeiterniederlaffung geworden war , galt
Kaltenhauser für sehr beliebt . Freilich unten
in Friedleiten sollte ihm alles feindlich ge¬
sinnt sein. Das gab auch Heidrich zu.

Von Schüssen habe er nichts gehört , da er
in jener Nacht keinen Schlaf hatte und , an¬
gelockt durch den schönen Mondenschein , zur
Glawoken Hinaufstieg. Somit hatte Wabi allein

durch die Machtmittel deS Staates . Nach
einer Erwiderung auf die Ausführungen des
Ministers durch Kopf (Ztr .) führte der Minister
aus , daß er darin eine Gefahr erblicke , daß
es das Zentrum zu einer Gewissenspflicht
macht, daß ein Katholik Zentrumswähler sein
muß . Ich möchte unser Volk klar , frei und
selbständig sehen . Eine Zurückhaltung der
Geistlichkeit auf politischem Gebiet ist nötig .
(Lebhafter Beifall .) Nächste Sitzung Dienstag
9 Uhr : Fortsetzung der Debatte .

Vereins - Nachrichten .
Aue , 3 . Febr . Der Gesangverein

Liedertafel hält am Sonntag den 15 . Feb¬
ruar , nachmittags 4" Uhr , im Gasthaus zum
Sternen gemeinschaftlich mit dem Turner -
Luud Aue zum erstenmal eine große Dame n-
und Fremdensitzung ab . Es werden da¬
bei verschiedene Größen mit ihren selbstver¬
faßten Humoresken in dis Bütte treten . Da
seitens des Elferrats schon alle Vorbereitungen
in vollem Gange sind , um die Sache zu einer
recht humorvollen zu gestalten , so stehen den
Mitgliedern beider Vereine einige heitere
Stunden auch in der Faschingszeit in Aussicht.
— Bei dieser Gelegenheit machen wir auch
auf das am Samstag den 21 . Februar statt¬
findende Kostüm - Kränzchen aufmerksam,
bei dem auch , wie im Vorjahre , die einheit¬
liche Form den Abend zieren soll . Die verehrt .
Mitglieder werden daher gebeten , soweit eS
ihnen möglich ist , in Tiroler Tracht zu er¬
scheinen , um dadurch dem Ganzen ein einheit¬
liches Bild zu verleihen . Es ist auch bei dieser
Veranstaltung den Mitgliedern in reichlichem
Maße Gelegenheit geboten , sich einen gemüt¬
lichen Abend zu verschaffen, und ist nur zu
wünschen, daß sich alt wie jung recht zahlreich
beteiligen , um auf einige Stunden die Alltags -
Sorgen zu vergessen und auch dem Karneval
einen kleinen Beitrag zu leisten . — Dies als
Voranzeige , alles weitere wird noch im In¬
seratenteil dieses Blattes bekannt gegeben.

Der Elferrat .
lAmtsgericht Durlach . j Tagesordnung zur

rSSIfe - - » riStSsiKuna am Mittwoch den
4 . Februar t9t4 vorm V- 9 Uhr : N Oppenradt W .
August und Lang Wilh . Friedrich in Kailsruhe wegen
Jagdvergehens . 2) Schölt Advlfine Elisabeth , geb.
Kammeier von Durlach wegen Unterschlagung 3) Arm -
biuster Joh . Friedr von Eßiwgen wegen Diebstahls .
4) Grob Rudolf von Erdesbach wegen Beleidigung
und Bedrohung . 5) Wetterauer Georg von Hockenheim
wegen Unterschlagung . 6 - Frau Rauswenbach Luise,
geb. Bender in Durlach , wegen Beleidigung der Frau
Luise » nurr , geb . Daubenberger in Durlach . 7) Rudolf
^ amvmüller von Wandsbeck wegen Beleidigung deS
Gg . Hellmann in Durlach .

die Schüsse vernommen , denn das Gesinde des
Bachwirtshauses konnte nichts hören , da es
in einem Hofgebäude schlief , und die Bach¬
wirtin selbst , deren Fenster teils in den Garten ,
teils nach der Straße zu lagen , konnte bisher
nicht vernommen werden .

Der Bauerndoktor , welcher sie behandelte ,
erklärte , sie läge im hitzigen Fieber und sei
schwerkrank . Seine Frage , ob sie während der
Nacht etwas vornommen habe , hätte sie be¬
stimmt verneint . Zahlreiche Personen waren
noch verhört worden , aber niemand wußte
etwas von Belang anzugeben . Kilian ließ
durchblicken , daß der Bezirksrichter zuletzt zu
der Meinung gekommen sei , das Motiv der
Tat läge in dem allgemeinen Haß der Fried -
leitner gegen Kaltenhauser , und irgend ein be¬
sonders Erbitterter habe die Tat begangen , um
die Ableitung des Laaser -Baches , dre man
Kaltenhauser allein zuschrieb , zu verhindern .

„Das Hab ich doch gleich gesagt, " brummt
der Wiesenbauer nach oiesem Bericht in des
Teichwirts Schankstube, „ daß es zuletzt auf die
Gemeinde kommt ! "

„Nachher sollen sie sich halt nur auch fragen ,
wer dabei den größten Schaden gehabt hätte, "
antwortet der Teichwirt unbedacht , weicht aber
dann weiteren Fragen des Wiesenbauers hastig
mit dem Hinweis aus , daß er heute doppelt
zu tun habe , da Regina sich verlobt habe , an
oiesem Sonntag nach St . Jakob zu wallfahrten ,
und deshalb nicht daheim wäre . So müsse er
halt jetzt bedienen helfen . (Forts , folgt .)



Gießereiarlieiter
sofort gejucht

« iesterei Mohr .

Ketzer gesucht ,
4er auch Nebenarbeit zu über¬
nehmen hat .

W . L Schmidt . Auerstr 70.

Kbte WchvatjelM
Göthellraße,8 .

Scharevtlasseoes Milchen
für Kinder und Haushalt gesucht .
Z u erfragen bei d-r Er » d» Bl .

bin oröenttiches NMea,
welches die Hausarbeit verrichtet ,
wird auf 1 . Mär ; nach Karlsruhe
gesucht Zu erfragen

Watditrake 10. 3 St . r .
Wegen Erkrankung meine» Mao -

chens für sofort braves , fischiges
Mädchen gesucht , das allen häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann.

Frau Mühl . Marktvlatz .
Fleißige Frau sucht Brjchäfugung

im Gasche » und Putze « , wie
auch in sonstigen Hausarbeiten .
Offerten an das Durlachsr Wochen-
blakt erbeten unter Nr 51 ._

Gott lohnt !
Wer unterstützt eine freiwillige

private M ssionstätigkeit mit einer
freiw ,lügen Gabe . Interessenten
wird hierüber Auskunft erteilt .
Offerten erbeten unter Nr 52 an
das Dur ' acher Wochenblatt ._

Woynungsgksuch.
Gesucht wird auf ! . Okiober d .

I . in Brötzingen , inmitten des
Ortes , eine 4 -Zimmerwohnnng
mit Küche und Zubehör . Gefällige
Offerten mit Preisangabe erbeten
unr -r Nr . 50 an tue Exv d , Bl .

Ki F m s 2 Zimmerwohnung
gleich oder später in der Amalien¬
straße . Gefl . Off unter Nr . 47 an
d e Expedi' ion d Bl_
N ' er sich auch zur An

läge von Johannis -
deer eignet , zu kaufen gesucht Off
unter Nr . 53 an die Exp , d Bl .

1 Mertel Acker
ist zu verpachten
_ Mittelsteste 2.

2 Zimmer im 2 . Stock mit Käm-
merle , Küche und Stall auf 1 . April
oder früher zu vermieten .

Daselbst ist ein großes Magazin
auf 1 . April od . früher zu vermieten

Pfliijttr . 90 am neuen Bahnhof .
Eine schone 3 - Zimmer Wohnung

mit Glasveranda und reicht. Zu
behör auf 1. April zu Vermieter

_ Hauptstraße 76 l>

LedöLsr I-Läsn
mit Wohnung sofort oder auf den
1 . April d. Js . zu vermieten
Näheres bei Photograph 4-. Irnud ,
Zekmütraßs 7_

Schöne Manfardenmohnung
won 2 Zimmern mir Balkon .
2 großen Kammern , Wasserklosett,
GlaSabschluß und allem Zugehör
an ruhige Leute, besonders für ein¬
zelne Damen geeignet, auf l . April
zu vermieten Zu erfragen
__ Leovoldstraße 8 II

Wohnung
I « ßerkrOtze 5, 2 . St . , 3 Zimmer,

Küche , 2 Mansarden u Zugehör ,
per sofort zu vermieten

Nähere » Gartenstr . 13 , 2 . St .

Die Gabholzverlosung
findet am Donnerstag de « 5 . ds . Mts . , nachmittags 2 Uhr ,
in der städt . Turnhalle stait ; näheres Ausschrerben erfolgt morgen

Durlach den 3 Februar I9l4
Der Gernernöercri .

^ ^IMIklUMEN . . . . . . .

Mlmch ile» 4 . zebm«, abeods '
l- S W

in Saale „ Tvi » Usnl » dui » g "

iir-rrrr V«rir»z;»l>eit
von Susirav

Magnetopath und Aatnrtzeilkundiger
geprüft. Mitglied der Vereinigung deutscher Magnetopathen .

Ehrenvoll anerkannt von der Deutsch Gesellsch. für psychische Forschung.
Praxis : Karlsruhe i . B . , Gtephauienstr. 41 .

I . Dstl .

MS ist ttttichbar Solch Schulung Sn OkSaokeokrssl.
n . I . ll :

lleb« oorgeborlliche kglkhooz.
Aus dem Inhalt : 1 Einleitung. 2 . Wie Talente und Fähigkeiten durch
vorgeburtliche Erziehung entwickelt werden. 3 . Wie Anlagen zu Verbrechen
entsteh»n und verhütet werden. 4 . Wie das Beispiel des Vaters wirkt.
5 Welches ist der beste Ehemann ? 6. Welches ist die beste Ehefrau ?
7 . Die Frau als Blücksträgerin kommender Generationen .

III . Doll

Mchtipr Wem als AoodlM S» Mnsdrast.
Inhalt : 1 . Ter Atem als Grundlage der Intelligenz . 2 . Wie durch bewußte ,
künstlerische Atmung das Denken vertieft wird 3. Wie man Schlagfertigkeit
erlangt . 4 . Wie man sich durch richtige Des Atmung in Verbindung mit der
Willens- u . Gedankenkrast von vielen Krankheiten selbst heilen kann 5 . Welchen
Einfluß daS Atmen auf Lungenleidende ausübt . 6 . Wie man seinem ganzen
Dasein jugendliche Lebenslust wiedergewinnt .

Der Vortrag ist hier neu und so wichtig, daß jeder Mann ,
jede Frau , jedes Fräulein , olle Berufstätigen , insbesondere aber
werdende Mütter im eigensten Interesse diesen von ernster
Wahrheit durchdrungenen Ausführungen beiwohnen sollten.

Eintrittskarte « ä SV -H abends am Saaleingang .

ES wird Ihnen ein neuer Weg der Kraft und Gesundheit ,
des Erfolges und Glückes gezeigt !

K«rcMr- bSAaa«g «»ui k«i»1eU»«z.
Mache die verehrüche Einwohnerschaft von Durlach darauf auf¬

merksam, daß ich mein

Emmi-, Wirst- mi> N«slhel>bier-8ksW
eröffnet habe . Ich werde jed rzeit meiner werten Kundschaft mit

frischer und guter Ware zu Diensten stehen.
Um gemigten Zvip uch bittet Achtungsvoll

llbmried Rsu8vd, blke Mkk- Mid Wrnftrake.
Freundliche Mansardenwohnung

im S 'itenbau von 3 Zimmern und
Zubehör ist auf 1 April an an¬
ständige Familie zu vermieten

Sophienstr . lO vart .

Wohnung von 2 Zimmern samt
Zugehör auf 1 . April zu vermieten

Lammkraße 43.

Karlsruher Allee 8 , 4 Stock, >
l großes Zimmer u . Küch -, !

Anerstraße 1 . 2 . Stock, 3 Zim j
mer und Küche sofort oder '
später zu vermieten . ,

ll. VIII, . kolm- nn , Karlsruhe, l
Kaiserstraße 69 . Tel . 1752 !

Molttestratze 21 . 4 Stock , ist
eine schöne 3 - Zimmer - Wohnung
mti Bad und Wasserklosett wegen
Wegzugs aui 1 . April zu vermieten .
Näheres Wrrdertzrahe 12 . 1 . St .

Iu vermieten
auf 1 April eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern mit Zube ör . Zu
ertragen Karlsruher Allee 7. Laden

rs» i
Wohnung von 1 gr . Zimmer ,

Küche , Keller und Speicher auf
1 . April zu vermieten

KchlachtvansS , 14 . 1 . St .
Eine schöne 2 - Z mmerwvhnung

m 2 Stock (Hinterh .) nebst allem
Zubehör auf 1 . Avril zu vermieten -

Näheres_ Pstnzllraste 8V
« nertttake 54 ist im Hinter -

haus eine schöne 2-Zimmerwohnung
mit Zugehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 1 . Stock.

Zwei schiisk ii ' KlMkllvchilgllgkü
mit Aussicht nach dem Turmderx
sofort zu vermieten . Zu erfragen

Moltkrstraste 28 Hl links
Eine Wohnung von 3 Zimmern

mit Balkon , Küche , 2 Kellern und
Speicher im 2 Stock auf 1 . April
an kleine Familie zu vermieten
Zu e fragen

3 . 1 Stock
2 Zlmmer (ohne Küche ) an emz

Person sofort od. 1 . April zu ver¬
miete«

Karl Steinmetz , Rittnertstc . 76 l

Bü 'e Aerzte ü. Professoren »mpfehlen ak»
hervorra end gutes , wirklich oertrauerS-
w rkrS Mittel bei

SIU8t«N ,
Heiserkm rauhem Hals , Erkältung stünd¬
lich 1 bis 2 echte

( in Roll. n » 35»
50 u . 85 Pf ) . In baiftäckigeu il . ver¬
alteten Fällen außerdem täglich

!Ni»»
( Fl . 65 Pf . ) , mit heißer Milch

gemischt , trinken- Diese rein natürliche Kur
wiikt außeiordentlich w hituend , schleim¬
lösend, beruhigend und gllickzeiiig kiäfti-
gend und bringt meist augenblicklich Er -
leichicrung . Echt in der Adler - Drogerie
August P ««er, Hauplst- as-e 16

Nedlioz 18. kobrurr 1914
lisrlrruksr

ere. ere.
Lose ä IM .

1 pr-ämle

2§ ?k. exlr'L empkeklc u. vcrsenZet
«Ne OenerLlrixenttu'

Lderksril 1
'elrer , liiu I^i llde

Oslendstk'aÜe 6.

-r

ss

-r

SS

«
"Dvr

2 ältere^
Pferde .

gut im Zug . zu
verkaufen . Zu er°

fragen in der Exp-d -tion d . Bl

Ca . 18 Ar Wiese
auf der untern Hub sind zu ver¬
pachten . Angebote unter Nr . 43
an die Expedition d . Bl .

Husten , Heiserkeit, Verschleimung ,
Bronchialkatarrh , Asthma , Aus¬
wurf , Schlaflosigkeit trinke man
nur Tee „ Opsi"

, ä 50 Psg ,
züIer - vroAsriv 4ur » . I' etei -.

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re>
pariert bei

I . Matt , Kronenstrasie 10

Getragene Herren - . Damen »
und Kinderstiefel , Paar von t
an . hat fortwäbrend zu ve ? kauten
Selllried LvLAer, vurlkioL

33 Amatteustratze 33
Reparaturen werden prompt

und billiq ausaefüb ' t

Stühle jeder Art werdin gut
und dauerhaft geflochten von
Frau Emma Katz . vorm . Flamm .
Ariedrichsti atze 1v , 1 St

Karle aenügk !

8« verpachten
ein Garten in der breiten Gaffe,
252 gm Näheres

Hritzuerkr . l . 3 St links

Zwei Waskenkoküme
( Zigeunerin und Hanauerin ) sind
billiS zu verleihen

Auerstraste 3 . parterre
Gm Arbeiter

kann Kost und Wohnung erhalte «
Lammstratze SV,



TllMkrb»ni> V»r>che. D.
6ui ttsiü

Morgen Mittwoch nach dem
Turnen

Wonatsver farnrnkurrg
im Lokal . Um zahlreiches Er¬
scheinen bittet

Der Borstand .

Diel Eier
erzielt man sogar im H - rbst und
Winter durch die tägliche Bei -
sütterung pro Huhn von 15— 20
Gramm des sehr berühmten Ge-
slügelfutters Ragut Zu haben bei
Angnst Ater . Mr -HWerie . Zurlach .

*
6 eoig 0 sülsk

Loklroriäitor .

s . 12 a? s . ^ i o IN.
kl-ivi ' !' W <j

Ire, Mee - Zsl»«;.
Vornebme « Huu ».

^ ulmvrksrrmv Leälenunx .

La .rLsr « LLS
Lerrsnsdr 13

in nävdstsr Hüb« äsr Lsissrstr .
unä äss VroLd. Nottbeuters .

6v8r . 1857 . Tel . 1652

Ami !
Leins Lallen küLe mekr !

llsirdsrs
0 . v k. » .

Droseliken - , VVn^ en - , ^ utv -,
Hireben - null LimmerbeiiüiuA .

Luuvk - uuä gvruvdtos .
LIükkotllsa -VerdrÄllLil : 3 Stanäsu 1 kt .

LUsintsdrlkant lilr ckeu gaurou Ss
rirlc Lnriaok :

lNükolselrreinvrvi , vnrlnek .

gebe mau
I » ,- . » uü « »»8 wohlschmeckenden
Lmävrlkk L ?Ll(. 25 ?sß.

Eine Wohltat für jede Mutter !
Adlrrdrog . 2 .. I »sbsr Hauptstr . 16

Rutsch üige K u h»
großträchng , gut ge-
wohnt , zu verkaufen bei

Lhrrttof Brombacher »
Kleine Erlenoasse Berghausen .

iiinllsl 'Idöillöi '
und

Knsbsn -Lnrligö
werden schön und preiswert

angesertig ! .

Lue,Wa !stkoi 'O8rr' . 80 . l .

>.
Odpl .Mrdrals Zuirbscl»

gibt jedem neuaufg . Mitglied über
2l Jahre Darlehen bis 1000 .>B.
Beding , vollst . gratis

WeWkWM-MWM« .
Waskenzug vetreffend.

Hiermit bitten wir die verehrt . Vereine , die sich am Masken¬
zug beteiligen , ihre Vertreter zu einec Besprechung und zwecks Auf¬
stellung des Zugprogramms am kommenden Mittwoch . 4 . Februar ,
abends V- 9 Uhr , ins Gasthaus zum Krokodil ( Nebenzimmer ) zu
entsenden

vLxxxxxxrexxxr <xxxxxxXxx >üü
GksWs -UkdrrnilhiNk Ni > ElilpWlMS .

Mache hierdurch der verehrt Einwohnerschaft die ergebenste
Mitteilung , daß ich die

MktzßMl «xd WmAmi WilhclMrchk 1
in Betrieb übernommen habe . Ich werde bestrebt sein , meine werten
Abnehmer mit nur prima Fleisch - nnd Wnrstware » zu bedienen
und bitte um geneigten Zuspruch

Hochachtungsvoll
Karl Lull jr ,

OeX ) O0OOOO0OO *O ( >OOeXXXXXXX )

Mkrenö lisk « sibbsn Vioeke
vom 1 . b «8 ei

'n5ek ! is88 ! iek 9 . febiusp
suk alle /liMel (ausgenommen lleste)

L 0 kroLvuß ksksltt

SarkiiLrüb ,

-!» 8ruvUeiäeiläe4 -
Llsin Lniebbsnä okn « i 'ellei , eigenes 8Mem , auek

bei Auebt tragbar , bietet die Möbte Lrleiebterunz; rmä bält unter
6arantie .jeäen Lrueb ruiuolr. L . «-1k » ui, «! V« rt » Nktn «Ivi »,

Slnuivalslrüuipt « usv .
Hin vieclsr selbst mit Nüstern nnvesenä in Lstlstuks ! 8swsisg ,7 . fsdrusr , von 9— 12 vbr , iiü Hotel „ Lite Port " , Uebelstr . 2 .

Logen krei , Stuttgart , .L 'L

0 -1 . 400

? Keim - Hüte
rum ^uLLuedeu, nur solangö
Vorrat roiokt , rum 8pottprvi8

L » k. I.S0.
M»trs»d

'
r A« «.

'
Verputz KycM
Ls .r 1sr « .Lo , LrvLvll8tr . 52.

WllNIl
gut erhalten , zu verkaufen
Srheidt . Backermftr . , Hrößingrn .

schön möoliertes , heizbares
Zimmer per sofort oder später
billig zu vermieten

Hauptstraße 24 .

Mirinsl - (oznsc
MiriaÄ- IoKytt
Miriwl -Zect

rwä alle Lrsnksn « « !» »
I garantiert rein u . preiswert jo äer

kinßoi 'nspoikkks u.
W l-öwenspoikeke .

ein zartes, reines Gesicht , rosiges, jugend -
lriiKeS Aussehen und vleudeud schönen
Teint , der gebrauche

Steckenpferd -Seife
tdie beste Lilienmilch- Seife )

Stück bO Pf . D :e Wirkung erhöht
Dada - Cream

welcher rote und rissige Haut weiß, and
sammctwcich macht . Tube SO Pf . in beiden
Apotheken ._

Schöne Msskeirkosliivie
(Holländer in, D -rndl nnd Holländer )
b . llig zu verleihen

Keboldstrake 16 . 1 Stock

WMMWl !.
sowie Clow « n . Dami -
« os billig zu vsr e 'hen
Auch werden daselbst solche
angefertigt

Hauptstr . 1611 .
Maskenkostüme

sind billig zu verleihen
Friedrichsiraße S . 3 . St . links .

Ein anfianvige Arbeiter kann
Kost und Wohnung erhalten

Iägerstraste 1 2 St lks
Bei dünnem , schwachem Haar »

Sopsschvppen, Juckreiz und

HLa,ra,H > skLlI
wird ärztlicherseits folgendes Rezept
wärmstevs empfohlen : Wöchentlich
l maliges Waschen des Haares mit
Lnoksrs kombiniertem LrLnbsr -
SNarnvooii (Pak . 20 -̂ ) , daneben
regelmäßiges kräftiges Einreiten
d s Haarbodens mit LneLsr 's
Original - LrLndsr - Ls . s . r -
vs .sssr (Fl 125 u . 2 .50 ^ k) und
Lnoksr 's Spezial - LrLndsr -
Ls .s .rnä .prkstt ( Dose 60 H )
Großartige Wirkung , von Tausen¬
den bestätigt . Echt bei
Lag ? e1er , ^ ü!er - Drogerie »

Sradr Dur »«G.
SLandesöllchs -Hrrszügi .

Gehöre « r
24. Jan . : Elisabelh V . Jakob Kirschner »

stobrikarbkiier.
26 . , Jakob Heinrich , V . Jakob Adam

Sckwa der. Fuhrmann.
26 . « Gustav Friedrich Lutwig , V .

Gustav Friedrich Künzler,
Fodrikarb. iter.

28. » Friedrich Anion . V. Friedrich
Kevpne,, Kuischei .

Eheschlietzung : -
24 . Jan . : Ot . o Leopold Bull von hier.

Metzgermeister , und Elise
Faden von Stupfe , ich .
8estorve « r

23. Jan . : Elisabeth ged . Horst, Ehefrau
des Johann Pcier Hai düng ,
Schlosser, k>7 Jahre alt.

26 . , Jakob Ludwig Kunzman, stöbt.
Wagmeistcr, 48V, Iah e alt.

26. „ Berta Johanna Luiie. V Josef
Sölmel , Finanzaffeffor, 6V»
Woche » alt .

27 . , Johann Bauer , verwitw . Bier»
braurr, 60 Jahre alt.

29. , Karoline eeb Gaffe,t Ehefrau
des Karl Ebrirmann , Post-

LorMsichlltche Uitleriulg m 4. Fett .
Meist heiter , nachts kalt , untertag »

ziemlich mild .
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